
30 Klingeln
von Mathias Schlosser

Die gute Nach-
richt ist, dass die 
7-Tage-Inzidenz 
in Frankfurt in 
der vergangenen 
Woche von 196 
auf 159 am gestrigen Mitt-
woch zurückgegangen ist. Ob 
diese Zahl auch für Sossen-
heim gilt, ist dagegen nicht 
klar, da das Gesundheitsamt 
keine stadtteilgenauen Zah-
len bekannt gibt. Die jetzt ver-
öffentlichte Studie aus Köln-
Chorweiler lässt allerdings 
nichts Gutes erwarten. Denn 
die Untersuchung ergab, dass 
in dem Viertel mit besonders 
vielen Wohnhochhäusern die 
Inzidenz zwei- bis dreimal 
so hoch war wie im Rest der 
Stadt. Somit ist zu vermuten, 
dass auch in den Sossenhei-
mer Siedlungen die dritte Co-
rona-Welle längst noch nicht 
gebrochen ist.

Die Ursachen sind vielfäl-
tig. Sie reichen von beengten 
Wohnverhältnissen bis zu Mi-
nijobs, die nicht von zu Hause 
aus erledigt werden können 
sowie von Sprachschwierig-
keiten bis hin zu einer gewissen 
Renitenz mancher Bewohner 
gegen die Corona-Vorschriften.

Vor diesem Hintergrund 
sollte über die Priorisierung 
noch einmal neu nachgedacht 
werden. Nachdem nun die 
meisten alten Menschen, für 
die das Virus eine echte Le-
bensgefahr darstellt, geimpft 
sind, sollte die Reihenfolge 
jetzt vielleicht geändert wer-
den. Die Pandemie könnte in 
Stadtteilen wie Sossenheim 
wahrscheinlich schneller ge-
stoppt werden, wenn als näch-
stes alle geimpft würden, die in 
Häusern mit mehr als 30 Klin-
geln wohnen – ganz gleich wie 
alt sie sind.
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CDU beteiligte sich am Frankfurter „Clean-up-Day“ – Problem im Flurscheideweg
Unter der Leitung von Uwe 

Serke, dem Vorsitzenden der 
Sossenheimer CDU, haben zahl-
reiche Vorstandsmitglieder, 
aber auch viele freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer angepackt. 
Am letzten April-Samstag sind 
sie dem Aufruf der Sossenhei-
mer Christdemokraten gefolgt 
und haben sich der Frühjahrs-
Putzaktion „Cleanup“ der 
Stadt Frankfurt angeschlossen. 

Mehr als 40 Säcke Müll konn-
ten allein im Flurscheideweg 
zusammengetragen werden. 
Daneben aber auch alte Reifen, 
Elektroschrott sowie zahlreiche 
Lacke, die als Sondermüll zu 
entsorgen sind. „Ich möchte 
mich bei den zahlreichen Hel-
fern bedanken, die sogar mit pri-
vatem Auto und Anhänger an-

gerückt waren, um den Müll zu 
den Sammelpunkten zu trans-
portieren“, sage Uwe Serke nach 
der Aktion. 

Neben dem Team im Flur-
scheideweg war ein weiterer 
Trupp rund um den Sossenhei-
mer Kerbeplatz aktiv. Dort kam 
es auch zu einer spontanen Be-
gegnung mit den CDU-Kolle-
gen aus Höchst und Unterlie-
derbach, die sich ebenfalls dem 
Frankfurter „Clean Up Day“ an-
geschlossen und im Stadtpark 
für Sauberkeit gesorgt hatten. 

„Gemeinsam haben wir damit 
ein Zeichen gegen die Vermül-
lung in den westlichen Stadt-
teilen gesetzt und hoffentlich 
dazu beigetragen, dass das Be-
wusstsein bezüglich der Ver-
müllung in der Gesellschaft 
geschärft wurde“, erklärte Su-
sanne Serke, die Ortsvorstehe-

Morscher Baum. 
Das war ein Schreck am 
Montag: An der Ecke Du-
nantring und Dufourstra-
ße hat ein Baum nach einer 
starken Windböe das Auto 
von Sevim Yilmaz unter sich 
begraben. Von außen war zu 
erkennen, dass mindestens 
die Heckscheibe zerstört 
war. Die Feuerwehr „befrei-
te“ das Auto. Personen wur-
den von dem Baum nicht ge-
troffen. Das Unglück zeigt, 
wie wichtig die regelmäßi-
ge Kontrolle großer Bäume 
auf ihre Standfestigkeit ist. 
 mk/Foto: Tonhäuser

Ankauf von

Kostenlose Hausbesuche und 
Werteinschätzungen

Frau Venezia freut sich auf  
Ihren Anruf unter der Nummer

0178 /3988018

das Sossenheimer  
Wochenblatt für 

jeden Tag !

www.sossenheimer-
wochenblatt.de

Ortsvorsteherin Susanne Serke (rechts) und Helferin Heike Tie-
demann beteiligten sich im Rahmen der Müllaktion der CDU 
Sossenheim an der Frühjahrs-Putzaktion der Stadt. Foto: Krüger

Gefangen in der 
Packstation

Kinder bedroht 
und beraubt

Die Feuerwehr Frankfurt 
wurde in der Nacht zum Mitt-
woch vergangener Woche zu 
einer DHL-Packstation nach 
Sossenheim gerufen.

Gegen 2.30 Uhr wurden die 
Einsatzkräfte in den Sossen-
heimer Weg alarmiert, nach-
dem Passanten ein Klopfen 
und Hilferufe aus der gelben 
DHL-Anlage vernommen hat-
ten. Tatsächlich fand die Feu-
erwehr nach dem Öffnen eines 
winzigen Paketfaches einen 15 
Jahre alten Jungen vor. Er war 
etwas unterkühlt, ansonsten 
aber unverletzt. Nun ermittelt 
die Polizei, wie der Junge in die 
Paketstation gelangt ist.  red

Zwei Kinder im Alter von 10 
und 13 Jahren sind bereits am 
15. April gegen 18 Uhr von zwei 
mutmaßlichen Jugendlichen 
ausgeraubt worden.

Der Vorfall ereignete sich auf 
einem Spielplatz im Sossen-
heimer Weg. Die beiden Jungs 
wurden eigenen Angaben zu-
folge von den Tätern im Nacken 
ergriffen und hinter ein Wohn-
haus „geführt“. Hier drohte man 
den Opfern und nahm ihnen 
acht Euro Bargeld ab. Anschlie-
ßend fl üchteten die Täter.  polFortsetzung auf Seite 3

Der Müll muss weg
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 07. Mai bis 20. Mai 2021

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Telefonische Anzeigenannahme:
0 6196 / 84 80 80

Leonhard Gerhard
* 30.06.1932    † 29.04.2021

Nicht trauern wollen wir, dass wir ihn verloren haben,
sondern dankbar sein für die Zeit mit ihm.

Im Namen aller Angehörigen:
Anke und Ralf Gerhard

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis am Freitag, dem 07. Mai 2021,
um 11.15 Uhr auf dem Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße, statt.

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 09.05.
kein Gottesdienst

Donnerstag, 13.05.
(Christi Himmelfahrt)
11.00 Uhr Open-Air-Gottes-
dienst „Himmelspicknick“ mit
Pfrn. Charlotte Eisenberg, Pfr.
Till Schümmer (ev. Cyriakusge-
meinde Rödelheim) und Ge-
meindeleiter Nana Osei (Belie-
vers Chapel International –
Frankfurt) an der Kurt-Halbrit-
ter-Anlage am blauen Steg im
Solmspark Rödelheim

Samstag, 15.05.
18.00 Uhr Ökumenischer Vor-
abend-Gottesdienst zum Öku-
menischen Kirchentag in der
kath. Kirche St. Michael

Vorerst finden weiterhin keine
Gruppen und Kreise statt. Bitte
beachten Sie unsere Homepage
www.regenbogengemeinde.de,
die Schaukästen und das Sos-
senheimer Wochenblatt für In-
formationen zur Wiederauf-
nahme unserer Angebote.
Die Regenbogenkirche ist wei-
terhin für Sie täglich geöffnet!
Treten Sie ein und zünden Sie
eine Kerze an.
An unserem Gabenzaun kön-
nen Sie Lebensmittel und Hy-

gieneartikel für bedürftige 
Familien spenden.
Pfrn. Eisenberg erreichen Sie
unter 0 69/ 34 82 6992 oder
charlotte.eisenberg@regenbo
gengemeinde.de

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Alle Gottesdienste finden unter
Vorbehalt statt.
Bitte beachten Sie die Aushän-
ge und die Homepage der Pfar-
rei St. Margareta.
Für die Gottesdienste am Sams-
tag und Sonntag ist eine An-
meldung erforderlich: Telefon
0 69/ 34 31 31 oder Home-
page: www.margareta-frank-
furt.de/Gottesdienste Anmel-
dung

Freitag, 07.05.
18.00 Uhr Maiandacht
(Kirche)

Samstag, 08.04.
18.00 Uhr Abendlob (Kirche)

Sonntag, 09.05.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)

Dienstag, 11.05.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter, tel.
erreichbar: 0151/ 58 04 56 48

Mittwoch, 12.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Kirche)

Donnerstag, 13.05.
(Christi Himmelfahrt)
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)

Freitag, 14.05.
18.00 Uhr Maiandacht
(Kirche)

Samstag, 15.05.
18.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst aus Anlass des
Ökumenischen Kirchentages
(Kirche)

Sonntag, 16.05.
09.15 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Kirche)

Dienstag, 18.05.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter, tel.
erreichbar: 0151/ 58 04 56 48

Mittwoch, 19.05.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Kirche)
20.00 Uhr Forum Kinder- und
Jugendarbeit Sossenheim
(per Zoom)

Donnerstag, 20.05.
17.00 Uhr Weggottesdienst-
Treffen der Erstkommunion-
kinder 2021 (Kirche)

Geburtstag, Jubiläum, Hochzeit,Todesfall

… mit einer Familienanzeige informieren Sie alle Sulzbacher
schnell und preiswert
und vergessen mit Sicherheit
niemanden.

Ausreichend
Lesestoff

Die Stadtbücherei Frankfurt
hält auch nach Inkrafttreten
des neuen Infektionsschutz-
gesetzes zehn Bibliotheken für
den Publikumsverkehr geöff-
net, darunter auch die Sossen-
heimer Stadtteilbibliothek am
Kirchberg.

Im Entwurf des Deutschen
Bundestags sind Bibliotheken
nicht ausdrücklich genannt.
Daher ergeben sich keine un-
mittelbaren Änderungen für
die Öffnung der Stadtbücherei
Frankfurt. Sie folgt der jeweils
gültigen Rechtsverordnung des
Landes Hessen. Deren Vorga-
ben zufolge bleiben Bibliothe-
ken geöffnet. Somit ist die
Stadtteilbibliothek Sossenheim
weiterhin montags, mittwochs
und donnerstags von 13 bis 18
Uhr geöffnet.

Das Betreten der Bibliothe-
ken ist nur mit einem medizini-
schen Mund-Nasenschutz er-
laubt. Diese Regelung gilt auch
für Kinder ab sieben Jahren.
Die Bibliotheken dienen der-
zeit lediglich der Ausleihe und
der Rückgabe von Medien. Der
längere Aufenthalt, das Lesen
von Zeitungen, die Internet-
recherche oder die Nutzung der
Arbeitsplätze und Kopierer ist
nicht gestattet. Die Begrenzung
des Zugangs zur Bibliothek ori-
entiert sich an den Vorgaben
für den Handel und wird über
die Vergabe von Körben ge-
regelt. 

Weitere acht Bibliotheken
der Stadtbücherei bieten die
Medienausleihe oder -rück-
gabe nach individueller Ter-
minvereinbarung. Dieser Ser-
vice wird ebenso fortgesetzt,
wie der der Fahrbibliothek, die
Medien in ausgewählten Stadt-
teilen ausfährt. red

WWeerrbbuunngg  bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!
Rufen Sie uns an: 0 6196 / 848080

Symbolisch eröffnete Schwalbachs Bürgermeister Alexander Immisch (rechts) den italienischen
Lebensmittelladen zusammen mit dessen Marketing-Chefin Irina Puzikova (links), Geschäftsfüh-
rer Alexander Laketko (2.v.l.) und Marktleiter Angelo Pedone. Foto: mag

Italienische Köstlichkeiten
Monte Linas – Neuer italienischer Lebensmittelladen im Camp-Phönix-Park

Mitte März hat im Gewer-
begebiet Camp-Phönix-Park
gleich vor den Toren von Sos-
senheim ein italienischer Le-
bensmittelladen seine Pforten
geöffnet. 

Unter einem Dach mit dem
Shang-Lee Superstore in der
Katharina-Paulus-Straße 6 in
Schwalbach, finden Liebhaber
der italienischen Küche auf 400
Quadratmetern alles, was das
Herz begehrt: Parmesan, Pro-
sciutto, Ricottakäse, Pasta, Ri-
sotto sowie Olivenöle sind ge-
nauso im Angebot wie eine Aus-
wahl von Weinen, Gebäck und
Süßwaren. Bald sollen weitere
Produkte des täglichen Be-
darfs, wie frisches Brot, Obst
und Gemüse die Angebotspa-
lette ergänzen.

Marktleiter Angelo Pedone,

selbst italienischer Abstam-
mung, berät die Kunden gerne
persönlich, sei es mit einer In-
spiration zum Abendessen oder
Empfehlungen zum Weinsorti-
ment.

„Ihr ausgesprochenes Ziel,
den Kundinnen und Kunden
mit Ihrem Angebot das medi-
terrane Lebensgefühl und die
Leichtigkeit des Dolce Vitas 
Italiens zugänglich zu machen,
bereichert unsere Stadt und
auch mich persönlich, als 
passionierten Hobby-Pizza-
bäcker“, sagte Schwalbachs
Bürgermeister Alexander Im-
misch bei der Eröffnung. Die
Zutaten für den perfekten 
Pizzateig bekomme man bei
Monte Linas ebenso, wie eine
persönliche Empfehlung vom
Chef, für dessen Herstellung.

Trotz der Pandemie hat das

Team um Geschäftsführer Ale-
xander Laketko den Start ge-
wagt, können doch Hygiene-
auflagen und Abstandsregeln
im gut durchlüfteten Lager-
gebäude eingehalten werden.
Die Kunden will der Geschäfts-
führer vor allem mit familiärer
Atmosphäre, guter Beratung so-
wie der Qualität der Produkte
überzeugen. Seine Liebe zu Ita-
lien und zur italienischen Kü-
che reifte bei Urlauben he-ran,
die ihn auch nach Sardinien
und dort in das namensgebende
Bergmassiv Monte Linas führte.

Sobald die Corona-Beschrän-
kungen es erlauben, möchte Iri-
na Puzikova, zuständig für Mar-
keting und Kommunikation,
das Monte Linas auch freitags
auf dem Schwalbacher Wo-
chenmarkt mit einem Degusta-
tionsstand vorstellen. red
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Kleinanzeigen

Vermiete helle Maisonette-Woh-
nung (110 qm, 3 Zi., ensuite Bad, 
Gäste-WC/Dusche, Keller, Tiefgara-
genstellplatz) in Sulzbach, Im Ha-
indell, ab 01.08. oder 01.09.2021.
Tel. 0172/2025792

Absolute Pudel-Liebhaber suchen 
einen schwarzen Pudel (bis drei 
Jahre alt). Können Sie uns helfen? 
Danke! Tel. 069/306638

Suche ein Fensterblatt (Monste-
ra). Wer mag seine Pfl anze in gute 
Hände abgeben. 
Tel. 06196 / 848121

Suche größeres Freizeitgrund-
stück zu kaufen oder pachten. 
Tel. 0173 / 3138344

1 Giant Tourer Damen Trekking-
rad, 28“, 21 Gang Shimano und 1 
Giant Tourer Herren Trekkingrad, 
28“, 21 Gang Shimano zu vekau-
fen. Je Rad EUR 75,- VB 
Tel. 06196/82123

 Großer Gold- und Pelzankauf
Wegen der Corona-Pandemie nur 
nach telefonischer Anmeldung unter  

Tel. 0178 / 398 80 18
Gerne vereinbaren wir auch Hausbesuche.

Gold Ankauf von 
Goldschmuck aller 
Art, Altgold, Bruch-

gold, Zahngold, Mün-
zen, Barren, Platin, 

gut erhaltene Ringe, 
Broschen, Ketten, 

Armbänder (bevorzugt 
breite Form), Colliers, 
Medaillons, Golduhren 

(auch defekt).

Silber Silber-
schmuck, Münzen, 

Barren, Tafelsilber, Be-
-

ge 100 - 90 platiert.

Bernstein 
Bernsteinketten und 
-schmuck, Rohbern-
stein, Brocken aller 
Art, Bevorzugt Bern-

steinketten in Oliven- 
oder Kugelformen und 
in gelblich-milchigen 

Farben.

Pelze Wir zahlen 
bis zu 4.000 EUR für 
alle Pelze i. Vb. mit 

einem Goldkauf.

Ankauf von  
Krokotaschen, altem 

Prozellan, Puppen und 
Nähmaschinen.

Aktion bis  

Freitag, 7. Mai

alter  
Modeschmuck

Bis zu EUR 

51,--/g Gold

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 
Täglich von Mo. bis So. von 7.30 

Uhr bis 21 Uhr erreichbar.
  Tel. 069/98970149 

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.
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Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

LESERBRIEFE

Den Artikel kann ich nur dick 
unterstreichen. Als Bewohnerin 
der Dunantsiedlung ist es mehr 
als ärgerlich, dass man in diese 
Einbahnstraße in der Linden-
scheidstraße als Radler nicht ein-
biegen kann, wo das an so vielen 
Stellen erlaubt ist. Selbst wenn 
ein Bus entgegenkommt, hat man 
als Radfahrer genügend Platz 
neben ihm. Und im Notfall steigt 
man halt mal vom Rad ab.

Ich fahre sehr viel Rad, mein 
Kfz steht tagelang vor der Haus-

Die CDU Sossenheim fordert, 
dass geeignete Maßnahmen 
gegen die regelmäßigen illega-
len Müllablagerungen im öst-
lichen Flurscheideweg ergriffen 
werden, und dass in diesem 
Zusammenhang geeignete al-
ternative Standorte für den 
dortigen Glascontainer geprüft 
werden. 

Ebenso verlangten die Christ-
demokraten in ihrem Antrag 
zur Sitzung am Dienstag die-
ser Woche, dass die Parkfl äche 
rund um den derzeitigen Stand-
ort des Glascontainers befestigt 
wird. Auf die Eigentümer der 
betroffenen Grundstücke solle 
dahingehend eingewirkt wer-
den, dass Flächen regelmäßig 
gereinigt und gegen unbefugtes 
Betreten gesichert werden. 

Im östlichen Teil des Flur-
scheidewegs rund um den Glas-
container und im angrenzenden 
Wäldchen wird immer wieder 
illegal Abfall abgeladen. Re-

Großen Dank. Am Samstag, 
24. April, haben Bürger auf An-
regung der CDU in ihrer Freizeit 
Unrat und Sperrmüll umfang-
reich beseitigt. Unter anderem 
wurde aus dem „Auenwald des 
Flurscheidewegs“, der sich aus 
nicht mehr bewirtschafteten 
Ackergrundstücke gebildet hat, 
ganze Mauerteile, Altreifen, 
Einkaufswagen und diverser 
Müll in großen Mengen heraus-
geschleift.

Zu verschiedenen Artikeln erreichten die Redaktion nachfolgende 
Leserbriefe. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer 
Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn 
auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn 
unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Tele-
fonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an info@sossen-
heimer-wochenblatt.de.

Zum Artikel „Ein Ärgernis für viele Radfahrer“ in der Ausgabe 
vom 22. April 

Zum Thema „Wilder Müll“:

„Sehr ärgerliches Radfahrverbot“

„Wilder Müll versaut den Stadtteil“

tür, zumal man ja ab 19 Uhr 
auch in der Dunantsiedlung sehr 
schwer einen Parkplatz bekommt, 
ist man umso mehr auf das Fahr-
rad angewiesen. Ebenso ärger-
lich ist in diesem Zusammenhang 
der total unbeleuchtete Fuß- und 
Radweg zwischen dem Sossen-
heimer Weg und der Dunantsied-
lung. Ich habe ja wenigstens Licht 
am Rad, aber viele gerade ältere 
Leute haben Angst, diesen Weg 
im Dunkeln zu begehen.

Sigrid Anger, Sossenheim

gelmäßig fi ndet man dort Müll 
bis hin zu alten Autoreifen, Mö-
beln. Selbst abgemeldete Pkw 
werden dort abgestellt. 

Erfahrungsgemäß werden 
Bereiche, die einer geringen 
sozialen Kontrolle unterliegen, 
wie beispielsweise im Umfeld 
von Glas- und Altkleidercontai-
nern und unbefestigten Park-

streifen häufi ger verschmutzt. 
Insofern erscheint es sinnvoll, 
sowohl einen geeigneten alter-
nativen Standort für den Glas-
container zu prüfen als auch die 
Parkfl äche zu befestigen.

Die Flächen im östlichen Flur-
scheideweg westlich der A 648 
befi nden sich im Fördergebiet 
des Bund-Länder-Städtebauför-
derprogramm „Sozialer Zu-
sammenhalt Sossenheim“. Die 
Entwicklungsoptionen werden 
gerade im Rahmen der Erstel-
lung eines integrierten städte-
baulichen Entwicklungskon-
zepts untersucht. Hier sollte 
laut CDU die Bekämpfung der 
Müllproblematik berücksich-
tigt und eingebunden werden, 
damit Projekte mit dem Ziel des 
direkten Mensch-Natur-Kon-
taktes überhaupt sinnvoll um-
gesetzt werden können. 

Wie über den Antrag in der 
Sitzung am Dienstag entschie-
den worden ist, stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest.  red

Unabhängig davon entsteht 
regelmäßig an der Westerbach-
straße zwischen Shell-Tankstel-
le und einer Nebenstraße ein 
etwa zwölf Meter langer Sperr-
müllplatz, der den Bürgersteig 
sowie den Radweg blockiert. 
Bereits 2018 wies ich telefo-
nisch und schriftlich das Ord-
nungsamt und den Sossenhei-
mer Polizeiposten auf die Spur 
eines vermutlichen Hauptver-
ursachers, mit dem Hinweis 
welche Möglichkeiten zur Ein-
schränkung bestünden, hin.

Jeweils, nachdem der Sperr-
müll an diesem Platz von der 
FES entsorgt wird, erfolgte kurz 
darauf wieder die Ablagerung 
von Sperrmüll. Das Erste, was 
Besucher nach der Autobahn-
Abfahrt von unserem Stadtteil 
wahrnehmen, ist ein Sperrmüll-
Panorama. Im Übrigen wird die 
FES von Mietern in Form von 
Umlagen und deren Hauseigen-
tümer fi nanziert.

Hartmut Bäder, Sossenheim

Das Erste, was Sossenheim-
Besucher nach der Autobahn-
Abfahrt von dem Stadtteil 
wahrnehmen, ist zurzeit dieses 
Sperrmüll-Panorama. Foto: Bäder

...rin des Ortsbeirats 6, die be-
reits in den vergangenen Legis-
laturperioden immer wieder 
Anträge zum Thema Müll im 
Ortsbeirat gestellt hat. 

Und auch bei der ersten kon-
stituierenden Ortsbeiratssitzung 
am Dienstag haben die Sossen-
heimer Christdemokraten nicht 
locker lassen. „So haben wir uns 
gemeinsam im Vorstand immer 
wieder über die akute Müllsitu-
ation ausgetauscht. Im Rahmen 

Der Müll muss weg
Fortsetzung von Seite 1

der nächsten Ortsbeiratssitzung 
möchten wir die genannte Situ-
ation im Flurscheideweg (siehe 
nebenstehenden Bericht)zum An-
lass nehmen, über das im gesam-
ten Ortsbezirk verbreitete Thema 
erneut im Ortsbeirat zu debattie-
ren. Wir erhoffen uns so Lösungs-
ansätze auf den Weg zu bringen, 
die hoffentlich die Müllsituati-
on entsprechend entschärfen“, 
meint der neugewählte Ortsbei-
rat Michael Schneider.  red

Die neugewählte SPD-Frak-
tion im Ortsbeirat 6 hat in 
ihrer konstituierenden Sitzung 
Ende März Petra Scharf als 
Fraktionsvorsitzende und Jür-
gen Storjohann als stellvertre-
tenden Fraktionsvorsitzenden 
gewählt. 

„Ich habe mich sehr über 
mein gutes Wahlergebnis im 
Frankfurter Westen gefreut und 
werde mich weiterhin für den 
Ausbau der Schullandschaft im 
Frankfurter Westen engagie-
ren“, sagte Petra Scharf. Aus 
Sossenheim gehört Klaus Moos 

der SPD-Fraktion an. Er will das 
Thema Verkehrswende im Orts-
beirat voranbringen und sein 
Augenmerk zum Beispiel auf die 
Planungen zum Radwegenetz 
richten. Neu im Ortsbeirat 6 ist 

Jürgen Storjohann, dem der ge-
sellschaftliche Zusammenhalt 
in den Stadtteilen am Herzen 
liegt und der sich außerdem für 
mehr Lärmschutz für die Bürger 
einsetzen will.  red

SPD-Fraktion hat sich aufgestellt

Keine Müllablagerungen mehr

Petra Scharf führt die Sozialdemokraten im neuen Ortsbeirat 6

CDU stellt Antrag für Maßnahmen im östlichen Flurscheideweg 

Im östlichen Teil des Flurschei-
dewegs rund um den Glascon-
tainer und im angrenzenden 
Wäldchen wird immer wieder il-
legal Müll abgelagert. Foto: CDU

Spargelzeit in Sossenheim. Traditionell verkaufen Petra Altersberger (links) und Tochter 
Jenny in der Sossenheimer Mühlgasse 2a frischen Spargel vom Bauernladen Benz in Darmstadt in 
ihrer Hofeinfahrt. Zudem haben sie Erdbeeren, Eier, Salat, Radieschen, Kartoffeln und Rhabarber bis 
hin zu Dosenwurst im Angebot. Der Verkauf findet immer samstags von 9 bis 12 Uhr statt.  Foto: Krüger

mailto:info@sossen-heimer-wochenblatt.de
mailto:info@sossen-heimer-wochenblatt.de
mailto:info@sossen-heimer-wochenblatt.de
http://www.wm-aw.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:anzeigen@sossenheimer-wochenblatt.de
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Siedle „Vario“ erfüllt praktisch 
jeden Anspruch am Eingang. 
Es kann auf der Wand, in der 
Wand oder freistehend mon-
tiert werden und ist in vier Se-
rien- und unzähligen Wunsch-
farben erhältlich. 

Wer eine Türstation aus Me-
tall bevorzugt, kann Siedle 
„Classic“ wählen. Diese Desi-
gnlinie integriert ein umfang-
reiches Funktionsspektrum und 
besticht durch eine dezente, 
klassische Formensprache, die 
sowohl mit Bestandsbauten 
als auch moderner Architektur 
harmoniert. Beide Eigenschaf-
ten bietet auch die Designlinie 
Siedle „Steel“. Sie vereint die 
Möglichkeiten individueller 
Sonderfertigung mit der Quali-

tät modernster High-Tech-Ver-
arbeitung. Jede „Steel“-Türsta-
tion wird nach Kundenwunsch 
geplant und gefertigt. „Steel“ 
kann auf der Wand, in der 
Wand, fl ächenbündig oder frei-
stehend montiert werden. Die 
Konstruktion kommt dabei stets 
ohne sichtbare Befestigung aus. 
Plane Flächen, klare Linien und 
präzise Kanten betonen die Äs-
thetik des Werkstoffs. Auch 
„Steel“ bietet ein breites Funk-
tionsspektrum und lässt prak-
tisch keine Wünsche offen.  pr

HIMA Elektro Technik GmbH
Ahornstraße 54
65933 Frankfurt

info@hima-elektro.de
Telefon 069/38998649

Siedle aus dem Schwarzwald 
stellt alles her, was der Verstän-
digung am und im Gebäude 
dient. Die Firma Hima Elektro 
Technik GmbH als langjähriger 
Partner des Unternehmens, 
steht für zukunftsweisende 
Technik, erstklassige Qualität 
und preisgekröntes Design. 

Siedle-Systeme integrieren 
von der Kamera über die Zu-
trittskontrolle bis zum Brief-
kasten alle Funktionen in eine 
perfekte Einheit. Am Eingang 
bietet Siedle die Wahl zwischen 
mehreren Designlinien. Alle 
zeichnen sich durch robuste, 
langlebige Qualität „Made in 
Germany“ aus. Das preisge-
krönte modulare Design von 

„Steel“-Sprechanlagen werden individuell angepasst.  Foto: Siedle

Form und Funktion vollendet

So wird alles richtig glatt

Design und Qualität „Made in Germany“ auch bei Tür-Sprechanlagen

Zu spachteln und zu reparieren gibt es im Haus immer etwas

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

• Behindertengerechte Bäder 
• Bad/WC-Sanierung
• Reparaturservice
• Abriss und Entsorgung
• Natursteinverlegung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Mehr 
Sicherheit am 
Eingang
Zuschuss für die neue 
Sprechanlage beantragen, 
Geld sparen.

www.siedle.de/kfw

Jetzt 

KfW-

Förderung

 sichern!

HIMA Elektro Technik GmbH
Ahornstraße 54
65933 Frankfurt

info@hima-elektro.de
Tel. 069 / 38998649

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Bauen · renovieren · einrichtenBauen · renovieren · einrichten
ANZEIGEN ANZEIGEN

Robuste Schönheit. Moderne Laminatböden bieten eine authentische Optik und sind 
trotzdem enorm strapazierfähig. Ein Beispiel ist das Laminat „Aquaprotect“ des Herstellers Logo-
clic. Das Geheimnis dahinter ist die neuartige sogenannte „Moisture Defense Technology“, die den 
Boden äußerst stark macht. Das gilt sogar für das Badezimmer. Denn „Aquaprotect“ wird durch 
eine spezielle Technik widerstandsfähig gegen Flüssigkeiten gemacht, was bisher nur Fliesen oder 
Vinylboden vorbehalten war. Zudem ist der Boden nach Angaben des Herstellers lichtecht und ther-
misch stabil, weshalb er auch in Räumen mit bodentiefen Fensterfronten oder Wintergärten seine 
Optik dauerhaft beibehält. Mehr Informationen gibt es unter www.logoclic.info, www.bauhaus.
info sowie unter www.homeplaza.de im Internet.  Foto: epr/Logoclic

Ob bei der Renovierung, dem 
Innenausbau mit Gipsplatten 
oder bei kleinen Schönheitsre-
paraturen: Zu spachteln, fül-
len, glätten oder zu begradigen 
gibt es im Haus oder in der Woh-
nung immer etwas. Doch Spach-
teln ist nicht gleich Spachteln. 
Auf die richtige Handhabung 
durch den Heimwerker kommt 
es ebenso an wie auf die verwen-
deten Materialien. 

Wer sich vorher gründlich in-
formiert und für das passende 
Produkt entscheidet, kann sich 
viel Arbeit, Zeit und Nerven 
sparen. Das Verspachteln von 
Fugen beim Trockenbau stellt 
ganz andere Anforderungen als 
etwa kleine Ausbesserungen 
in der Wand. Für glatte Ober-
fl ächen auf unkomplizierte Art 
sorgen gebrauchsfertige Mi-
schungen. Damit kann es sofort 
losgehen. Die Spachtelmasse 
ist geschmeidig und eventuelle 
Fehlerquellen beim Anmischen 

derungen an das Spachteln, vor 
allem wenn es um Feuchträume 
wie das Badezimmer geht. Für 
diesen Anwendungsbereich auf 
Gipsplatten sind pulverförmige 
Spachtelmassen für den ersten 
Arbeitsschritt üblich. Hierbei 
kommt es nicht auf Schönheit 
an: Das Material wird mit einer 
Kelle aufgetragen und anschlie-
ßend glatt abgezogen. Nach 
einer kurzen Trocknungszeit 
von einer Stunde können etwa 
bei Knauf „Unifl ott“ die überste-
henden Grate einfach abgesto-
ßen werden. Wichtig zu wissen: 
Für Feuchträume gibt es spezi-
elle, imprägnierte Materialien, 
die besonders widerstandsfähig 
sind. Im zweiten Schritt erfolgt 
beim System „Unifl ott“ ein ge-
brauchsfertiges Finish, das di-
rekt aus dem Eimer aufgetragen 
werden kann. Die geschmeidige 
Spachtelmasse sorgt für ein mü-
heloses und zügiges Arbeiten. 
Somit fällt beim Verschönern 
kaum Schleifaufwand an.  djd

wie eine falsche Wassermenge 
oder Wassertemperatur ent-
fallen. Der „Rotband Flächen-
spachtel Plus“ von Knauf etwa 
eignet sich, um Untergründe für 
Tapete, Putz oder Farbe vorzu-
bereiten. Der Altputz wird auf 
diese Weise wieder glatt und 
sogar Fliesen können damit 
überzogen werden, um sie an-
schließend in eine fugenlose, 
verputzte Oberfl äche zu ver-
wandeln. 

Für kleine Risse oder Löcher 
wiederum gibt es beispielswei-
se aus der „Fix + Finish“-Serie 
Produkte sowohl für innen als 
auch für außen. Praktisch sind 
Kleinstmengen in Tubenform, 
mit denen sich geringfügige 
Schäden in Raufasertapeten 
und auf weiteren Oberfl ächen 
schnell beseitigen lassen. Er-
hältlich sind die Helfer für den 
Heimwerker in vielen Baumär-
kten.

Trockenbauwände stellen 
wiederum ganz eigene Anfor-

Raumausstattung Henrici
Kurmainzer Str. 12 · 65929 Frankfurt 

Beratung nach tel. Vereinbarung im Ladengeschäft
Tel. 069 / 31 81 80

www.raumausstattung-henrici.de

 Sanitäre Anlagen
 Gas  Wasser  Solar
 Gasheizungen 
 Reparaturen  Kundendienst
 Beratung  Planung  Ausführung

Silostraße 52 A · 65929 Frankfurt 
Tel. 069 / 73 39 82 · Fax 73 59 50 · www.reinhard-sanitaer.de

mailto:info@hima-elektro.de
mailto:hauptc@web.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
http://www.siedle.de/kfw
mailto:info@hima-elektro.de
http://www.logoclic.info
http://www.bauhaus
http://www.homeplaza.de
http://www.raumausstattung-henrici.de
http://www.reinhard-sanitaer.de
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Die Schülerinnen, hier noch in der letztjährigen Besetzung mit  Laura Kaiser, Simran Sandhu, Salma
Ezzahid (in der nächsten Runde nicht mehr dabei) und Victoria Henrichs sind erneut Titelanwärter.

Isabelle Kissel, Mascha Diehl, Elma Kapetanovic und Emilia Kunzenmann könnten bei den Damen
melden. Fotos: privat

Patricia Bresic rückt in Hessen-
liga auf.

Galyna Shkalenko steht als Er-
satz bereit.

Tim Dimter, mit 16 Jahren Se-
nior der Hessenligajugend.

Soolan Olika Ararso, verlor
letzte Saison nur ein Spiel.

Nico Höppner Garzon, zuletzt
stark verbessert.

noch ganz junge und spielstar-
ke Spielerinnen zur Verfügung,
die zudem als Kaderangehörige
ihrer Altersklasse den Vorteil
hatten, auch während der Co-
ronabeschränkungen trainie-
ren zu können. Vor diesem Hin-
tergrund kann das Ziel nur lau-
ten erneut in Hessen ganz
vorne zu landen und endlich an
den deutschen Meisterschaften
teilzunehmen.

Die Hessenliga der Jugend
soll in der bewährten Aufstel-

lung Aleksa Tomic, Soolan Oli-
ka Ararso, Tim Dimter und Ke-
vin Nguyen gemeldet werden.
Dieses Team stand zuletzt bei
Abbruch der Hessenligasaison
ebenfalls auf dem 1. Platz und
sollte sich genau dies als Ziel
setzen. Sofern die Konkurrenz
sich nicht durch Anwerbung
von Talenten entscheidend ver-
stärkt, ist der Titeltraum realis-
tisch. Damit wären auch für sie
die deutschen Meisterschaften
der Saisonhöhepunkt.

Die Schüler werden ebenfalls
für die Hessenliga gemeldet.
Allerdings muss das Team als
Neuling erst in dieser höchsten
Spielklasse aufgenommen wer-
den. Da sich alle zuletzt deut-
lich verbessert zeigten und zu-
dem auch unter den einge-
schränkten
Coronabedingungen gut trai-
niert haben, sollte dies klap-
pen. Für Nicolas Höppner Gar-
zon, Swarit Tadepalli, Illias
Arabatzis und Levio Pavlekovic

gilt es sich zunächst in dieser
Liga zu etablieren.

Nicht mehr dabei ist die
weibliche Jugend. Mascha
Diehl, Isabelle Kissel, Elma Ka-
petanovic und Emilia Kunzen-
mann können in dieser Beset-
zung nicht mehr in den Nach-
wuchsklassen starten, da
Mascha und Elma in diesem
Jahr volljährig werden und in
die Damenklassen wechseln
müssen. Da auch Isabelle und
Emilia nur unwesentlich jünger

sind, wird sich die Mannschaft
entscheiden müssen, ob sie ge-
meinsam bei den Damen an
den Start gehen wollen. Sport-
lich ist das natürlich gut zu be-
wältigen, da alle trotz ihrer Ju-
gend schon über reichlich Er-
fahrung verfügen.

Welche weiteren Meldungen
die SG Sossenheim im Nach-
wuchs- und auch im Erwachse-
nenbereich tätigen wird, wird
sich bis Ende Mai klären.

Klaus Deigert

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Tischtennisnachwuchs
strebt die Teilnahme an
den deutschen Meister-
schaften an, erneut drei
Teams in der Hessenliga
am Start
Die Schülerinnen und die
Jugend haben gute 
Titelchancen, die Schüler
bewerben sich neu, 
die weibliche Jugend kann
aus Altersgründen nicht mehr
in der Hessenliga starten

Die Schülerinnenmannschaft
soll in der Aufstellung Victoria
Henrichs, Laura Kaiser, Simran
Sandhu, Patricia Bresic und als
Ergänzungsspielerin Galyna
Shkalenko an den Start gehen.
Nicht mehr dabei aus dem
Team, welches zwei Jahre hin-
tereinander die abgebroche-
nen Verbandsrunden auf dem
1. Platz beendet hat, ist aus 
Altersgründen Salma Ezzahid.
Mit Patricia Bresic und Galyna
Shkalenko stehen aber zwei

Nilgans mit fünf Küken. Diese Nilgans bringt ihren fünf kleinen Küken die ersten
Schritte in der Natur und das Schwimmen auf einem Teich im Sossenheimer Kleingartengelände
bei. Neben den Gänsen, die nicht jeder gerne sieht, sind dort immer mal wieder auch ein Eisvogel
sowie ein Graureiher zu entdecken und ein Specht ist im angrenzenden Wald zu hören. Foto: Krüger

Eine neue Bleibe
Der Baubezirk West des 

Amtes für Straßenbau und Er-
schließung (ASE) zieht in den 
neu errichteten Betriebshof an 
der Kurmainzer Straße. 

Aus diesem Grund ist der 
Baubezirk am Freitag, 7. Mai, 
und Montag, 10. Mai, nur über 
die Hotlinenummer 069/212-
45680 erreichbar. Ab Dienstag, 
11. Mai, sind wieder alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter te-
lefonisch zu erreichen.  red
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Fußgängerzone  Königsteiner Straße 
65929 Frankfurt-Höchst  Tel. 069 / 31 75 28 

 

 Das Arnoldo-Team wünscht 
 einen schönen Muttertag.

Wir sind da! 
Ihr Wunsch-Eis, Torten, Kuchen,  

Capuccino etc. – alles am Schalterverkauf. 
Wir freuen uns auf Sie.

einem individuell abgestimm-
ten Serum. Gebucht werden 
können die Gutscheine zum 
Selbstausdrucken direkt über 
die Internetseite des Kosmetik-
studios.

Neben den Gutscheinen bie-
tet die „Schwarze Perle“ eine 
Vielzahl an kleinen, liebevoll 
verpackten Wellnessgeschen-
ken. Daniela Moog schickt sie 
per Post zu oder sie können 
nach Terminvereinbarung di-
rekt im Studio in Rödelheim 
abgeholt werden.

Dort ist „Schwarze Perle“ seit 
mehr als 30 Jahren ansässig 
und als Experte in Sachen Haut-
verbesserung bekannt. Man-
che Kundinnen sagen, Daniela 
Moog habe „magische Hände“.

Wegen der Corona-Pandemie 
ist das Studio zurzeit leider ge-
schlossen. Sobald die 7-Tage-
Inzidenz aber wieder unter 100 
sinkt, darf Daniela Moog wieder 
öffnen. Und schon jetzt verein-
bart sie gerne Termine. Der Ver-
kauf von Heimpfl egeprodukten 
und Gutscheine sowie „Kosme-
tikbehandlungen to go“ sind au-
ßerdem jederzeit nach Verein-
barung möglich.  pr

Kosmetikstudio 
„Schwarze Perle“
Inh. Daniela Moog

Rödelheimer Landstraße 194
60489 Frankfurt-Rödelheim

Telefon 0177/3932848
schwarze.perle@t-online.de
www.schwarze-perle.com

Wer noch kein passendes Mut-
tertagsgeschenk hat, könnte es 
einmal mit einer Wellness-Aus-
zeit versuchen.

Als Präsent für den Lieblings-
menschen eignet sich zum Bei-
spiel ein Gutschein für das Kos-
metik-Studio „Schwarze Perle“ 
in Frankfurt Rödelheim. Denn 
Inhaberin Daniela Moog hat 
eigens ein Muttertags-Special 
auf ihre Internetseite www.
schwarze-perle.com gestellt. 
Bei Gutscheinen für Behand-
lungen zwischen 25 und 80 
Euro legt die Kosmetikerin noch 
eine Maske für zu Hause oben 
drauf und ab 85 Euro gibt es für 
die Beschenkte noch eine klei-
ne Ultraschallanwendung mit 

Daniela Moog hat sich in mehr als 30 Jahren einen großen Kundenstamm in Rödelheim und Um-
gebung aufgebaut. In dieser Woche gibt es bei ihr ein Muttertags-Special.  Foto: privat

–    ––    –

Zum Muttertag ist Deko auch 
immer ein Dauerbrenner und 
die Keramik-Vase von „GEPA“ 
passt dazu sehr gut. Diese hat 
einen glänzenden Farbverlauf 
mit einem gesprenkelten Look 
und macht sich damit gut als 
Tisch-Deko oder auf einer Kom-
mode. Die Vase steht in Blau 
oder Rot zur Auswahl und ko-
stet 18,95 Euro.

Wer lieber etwas weniger Geld 
ausgeben will kann es mit dem 
Eierwärmer probieren. Der klei-
ne Filzwärmer sieht aus wie ein 
Huhn und macht sich als kleine 
Überraschung beim Frühstück 
am Muttertag bestimmt gut. 
Das kleine Huhn für den Esstisch 
gibt es in den drei Farben Gelb, 
Rosa und Türkis und kostet 8,72 
Euro. 

Etwas besonderer ist das 
„Sonnenglas“. Das leuchtende 
Glas hat eine Solarlampe ein-
gebaut, die sich am Tag über 
eine Solarzelle auf dem Deckel 
aufl ädt. In das Glas kann man 
alle möglichen kleinen Deko-
rationen geben, somit kann 
man das Geschenk sehr schön 
personalisieren. Dadurch eig-
net es sich perfekt als Ersatz 
für Kerzen auf dem Balkon 
oder der Terrasse. Mit der an-
gegeben Leuchtdauer von 24 

Stunden nach einer vollen Auf-
ladung kann man so die kom-
menden Sommerabende ohne 
Probleme draußen verbringen. 
Das Sonnenglas wurde in Süd-
afrika erfunden, um Licht in 
die verarmten Townships zu 
bringen. Man unterstützt also 
nicht nur die Arbeiter, sondern 
auch die restlichen Bewohner. 
Das Glas kostet 34,90 Euro. Er-
hältlich ist es unter www.avo-
cadostore.de. 

Wer zum Vatertag auch noch 
ein Geschenk braucht, kann 
das Fair-Trade-Portemonnaie 
von „Feathertouch“ verschen-
ken. Die Geldbörse gibt es in 
Schwarz, Hell- und Dunkel-
braun und sie ist aus echtem 
Leder gefertigt. Das Porte-
monnaie kann zwar nicht 
mehr als eine normale Geld-
börse, aber es sieht gut aus 
und unterstützt die indische 
Produktionsstätte. Das Porte-
monnaie kostet 35 Euro und 
ist unter https://shop.contigo.
de zu haben.

Zum Vater- und Muttertag 
kann man natürlich auch prak-
tische Dinge verschenken, wie 
zum Beispiel den Thermosbe-
cher „Yeeco Smooth“. Laut Her-
steller soll der Coffee-To-Go-Be-
cher Heißgetränke bis zu zwölf 
Stunden warm halten. Es reicht 
also ohne Probleme für den täg-
lichen Weg zur Arbeit. Der Be-
cher kostet 20 Euro und ist in 
den Farben Rot, Schwarz, Oliv 
und Beige ebenfalls unter www.
avocadostore.de zu fi nden. 

Zum Thermosbecher kann 
man auch gleich noch den Fair-
Trade-Kaffee „Bio Café Orgáni-
co“ von „GEPA“ dazu schenken. 
Der natur-milde Arabica-Kaffee 
kommt aus Mexico und durch 
den Kauf unterstützt man den 
Nationalpark Tierra Colorad. 
250 Gramm kosten 4,79 Euro 
und sind gemahlen und als 
ganze Bohne erhältlich.  rb

Am 9. Mai ist Muttertag und 
am 13. Mai ist Vatertag. Ein 
Dankeschön in Geschenkform ist 
da immer eine gute Idee. Warum 
also nicht etwas Besonderes? Ein 
Fair-Trade-Geschenk könnte da 
das Richtige sein.

Ein Fair-Trade Produkt ist, wie 
der Name schon sagt, ein Pro-
dukt, das fair produziert und 
gehandelt wurde. Damit ist ge-
meint, dass die Arbeiter einen 
höheren und verlässlichen Lohn 
bekommen. Häufi g fordern die 
Fair-Trade-Organisationen auch, 
dass die Produkte umweltfreund-
lich hergestellt wurden. Also un-
terstützt man mit einem Kauf 
nicht nur auf sozialer Ebene, son-
dern auch auf ökologischer. 

Gerade in der Kakao-Industrie 
herrscht viel Ungerechtigkeit. 
Da macht es Sinn, den Klassiker - 
die Schokolade zum Mutter- be-
ziehungsweise Vatertag - auf die-
sem Weg zu kaufen. Die Schoko 
Likör-Kugeln von „GEPA“ sind 
da eine nette Nascherei. Alle 
Produkte von „GEPA“ stammen 
aus fairem Handel und so auch 
die Schokolade und die Füllung 
aus Kaffee- und Eierlikör in der 
Praline. Eine Packung kostet im 
Online-Shop unter www.gepa-
shop.de 3,49 Euro. 

Sonnengläser sind ein smarter Kerzenersatz, der sich auch noch individuell gestalten lässt. 

– –

Eine Wellness-Auszeit unter 
„magischen Händen“
Das Kosmetikstudio „Schwarze Perle“ bietet ein Muttertags-Special

Sonnengläser und Likörkugeln
Tipps für Fair-Trade-Geschenke zum Mutter- und zum Vatertag

„Wir geben uns im Moment 
alle Mühe, dass wir auch in 
Zukunft als Ihr Partner für 
Floristik, Pfl anzen und Raum-
begrünung mit Hydrokultur 
da sind“, erklärt Stefan Heck-
tor von Blumen Hecktor und 
freut sich, dass sein Laden zur-
zeit geöffnet sein darf. Auch 
der Sommerpfl anzenverkauf 
aus der eigenen Gärtnerei in 
Höchst hat bereits begonnen. 

Bei Blumen Hecktor müssen 
Kunden zwei Meter Abstand 

halten und eine medizinische 
Maske tragen. Maximal dür-
fen sich zehn Kunden im Laden 
aufhalten, davon fünf im Kas-
sen- und Schnittblumenbe-
reich. „Wir halten uns konse-
quent an die Richtlinien“, sagt 
Stefan Hecktor.

Anlässlich des Muttertags 
am kommenden Sonntag, 9. 
Mai, gibt es ein eigenes Hygie-
nekonzept: Der Eingang in den 
Laden befi ndet sich am Mutter-
tag nur über die Legienstraße, 
der Ausgang über den Hof. Es 

werden nur fertige Blumen-
sträuße, rote Rosen und Pfl an-
zen angeboten. 

Blumen Hecktor ist am Mut-
tertag von 8 bis 12 Uhr geöffnet. 
Es wird um Vorbestellung gebe-
ten. Bestellungen werden per 
E-Mail an info@blumen-heck-
tor.de oder unter der Telefon-
nummer 069/315697 entgegen 
genommen. Die Expressabgabe 
von Vorbestellungen erfolgt am 
Fenster an der Ecke Legienstra-
ße/Hunsrückstraße.  red

Blumengrüße zum Muttertag
Rechtzeitig die Blumensträuße vorbestellen – Sonntag geöffnet

mailto:schwarze.perle@t-online.de
http://www.schwarze-perle.com
http://www.schwarze-perle.com
http://www.schwarze-perle.com
http://www.avo-cadostore.de
http://www.avo-cadostore.de
http://www.avo-cadostore.de
https://shop.contigo
http://www.avocadostore.de
http://www.avocadostore.de
http://www.gepa-shop.de
http://www.gepa-shop.de
http://www.gepa-shop.de
mailto:info@blumen-heck-tor.de
mailto:info@blumen-heck-tor.de
mailto:info@blumen-heck-tor.de
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Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58 
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
SVS Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Autoservice und -handel

JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88 
Fax 34 80 57

-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68 
mobil 0176 / 62 25 95 48 

 

Baustoffe  +  

 
Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0 
Fax 0 61 96 / 8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18 
Fax 069 / 34 05 16 19

Allendorf
Ffm.-Sossenheim,  
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26 
Fax 34 81 23 13

CAMICO Immobilien und Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66 
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik 
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20 
mobil 0177 / 3453200 

walteropelt@web.de

alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 

Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10 
Fax 069 / 34 60 -11 

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim,  
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20  
www.smole.de

Fa. Ukic
Maler, Fassaden- und Verputzarbeiten, 
Trockenbau

Tel. 0172 / 6974622  
www.smole.de

Praxis Wolfgang Klein
myofasziale Triggerpunkttherapie, 

Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 283

Tel. 34 51 00  
0171 / 74 85 705

Ffm.-Sossenheim,  
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190 
 Fax 91 33 19 19 

 

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung 
Schwalbach,  
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02 
www.polsterei-dekoration.de

Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Second Hand

Verkauf von neuer und gebrauchter Ware 
nicht nur für sozial schwache Menschen
Ffm.-Sossenheim,  
Am Kapellenberg 18 A

mobil 01573 / 07 48 525

Basten GmbH Steuerberatung
Steuerberatung, Erbschaftsteuer 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Int. Möbeltransporte Christ GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 

 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196/76501-0 
Fax 06196/76501-19 

info@christ-umzug.com 
www.christ-umzug.com

T e l e f o n s e r v i c e

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Ö F F N U N G S Z E I T E N
M O N T A G  -  F R E I T A G  6 : 0 0  -  1 9 : 0 0  U H R

S A M S T A G  8 : 0 0  -  1 6 : 0 0  U H R
S O N N T A G  G E S C H L O S S E N  

6 5 8 2 4  S C H W A L B A C H  A M  T A U N U S  
S U L Z B A C H E R  S T R .  4 3

T E L . :  ( 0 6 1 9 6 )  1 2 4 4
W W W . G E B R - S T E I E R . C O M

W I R  V E R S O R G E N  S I E  M I T  A L L E R L E I
W I L D S P E Z I A L I T Ä T E N  Z U R  G R I L L S A I S O N !

A U S S E R H A L B  D E R  Ö F F N U N G S Z E I T E N  F I N D E N  S I E
E I N E  G R O S S E  A U S W A H L  A N  G R I L L F L E I S C H  U N D

K A L T E N  G E T R Ä N K E N  I N  U N S E R E M
L E B E N S M I T T E L A U T O M A T E N

I H R E  T A N K S T E L L E  S T E I E R

Trockene Weinreben sind eine 
Alternative zu Holzkohle aus 
Tropenholz. Foto: rebenglut.de

Die Grillsaison beginnt, der 
Grill wird angeheizt. Was viele 
nicht wissen, ist, dass ein Groß-
teil der Holzkohle, die es zu 
kaufen gibt, aus Tropenholz 
hergestellt wird.

Ungefähr 215.000 Tonnen an 
Holzkohle werden jedes Jahr 
nach Deutschland importiert 
und ein beachtlicher Bestandteil 
kommt dabei aus Paraguay. Um 
umweltschonend grillen zu kön-
nen, muss man sich also etwas 
ausdenken. Eine Möglichkeit 
sind die Umweltsiegel auf der 
Packung der Kohle. Das FSC-Sie-

Neuer Chefarzt der Klinik 
für Augenheilkunde am Klini-
kum Frankfurt-Höchst ist seit 
Ende April Prof. Dr. med. Urs 
Voßmerbäumer. Er tritt die 
Nachfolge von Prof. Dr. Claus 
Eckardt an, der kürzlich in den 
Ruhestand gegangen ist. 

Als Netzhautchirurg mit in-
ternationaler Ausbildung ist 
Urs Voßmerbäumer weit über 
die Region hinaus ein gefragter 
Experte, wenn es um die kom-
plexe Linsen- und Glaskörper-
chirurgie gilt. Ein besonderer 
Schwerpunkt seiner Arbeit ist 
die rekonstruktive Chirurgie 
innerhalb des Auges beispiels-
weise nach schweren Trau-
mata, großen Voroperationen 
und lange zurückliegenden Ein-
griffen mit Spätfolgen. Auf die-
sem Gebiet hat er eine ganze 
Reihe von wichtigen Innovati-
onen in die Augenchirurgie ein-
geführt und sich immer wieder 
erfolgreich auf Neuland bege-
ben. So war er zum Beispiel in 
Deutschland der erste zertifi -
zierte Chirurg für Irisprothesen 
und federführend bei der Eta-
blierung von Mikroimplantaten 
zur Glaukombehandlung. Im 
Bereich der intraokularen Zy-
linderkorrektur implantierte er 
beispielsweise die weltweit bis-
her stärkste Linse zur Korrektur 
eines extremen Sehfehlers. 

„Wir freuen uns sehr, dass es 
gelungen ist, mit Urs Voßmer-
bäumer einen hochkarätigen 
Experten zu engagieren, der 
auch in der Rhein-Main Region 
bereits langjährig etabliert ist“, 
sagt Martin Menger, der Vor-
sitzende der Geschäftsführung 
des Klinikums. 

Wissenschaftlich und klinisch 
gilt das Interesse des gebürtigen 
Würzburgers der Weiterent-
wicklung von Diagnostik- und 
Therapiemethoden in der Au-
genheilkunde. Er engagierte 
sich unter anderem bei der Ein-

gel verspricht zum Beispiel, dass 
das Holz aus nachhaltig bewirt-
schafteten Wäldern kommt. Das 
heißt, dass die negativen Auswir-
kungen auf die Umwelt bei der 
Bewirtschaftung abgeschwächt 
werden. Ähnlich macht das das 
Naturland-Siegel, das eng mit 
dem FSC zusammenarbeitet. 
Das PEFC-Siegel achtet auf ähn-
liche Kriterien, wie zum Beispiel 
die Erhaltung der Artenvielfalt 
und die Gesundheit des Waldes.

Es gibt aber auch Alternativen 
zur Holzkohle. Eine davon sind 
Weinreben. Diese bleiben bei der 
Weinproduktion übrig. Leider 

führung von Femtosekundenla-
sern für minimal-invasive Au-
genlaserkorrekturen. Mit seiner 
Arbeitsgruppe erforschte er die 
Therapie der Makuladegenera-
tion und des Glaukoms. Ebenso 
leitete er große Studien zur Ge-
sundheitsvorsorge und Gesund-
heitsökonomie. 

Urs Voßmerbäumer freut 
sich auf seine neuen Aufgaben 
und ist stolz, von seinem Vor-
gänger eine renommierte Kli-
nik zu übernehmen. „Ich freue 
mich darauf, gemeinsam mit 
dem Team der Augenklinik in 
Höchst den bisherigen hiesigen 
Schwerpunkt in der Netzhaut-
chirurgie zu vertiefen und die 
Expertisen in der Vorderab-
schnitts- und Hornhautchirur-
gie sowie beim Glaukom wei-
terzuentwickeln. Der Patient 
steht für mich immer im Vor-
dergrund. Als Team setzen wir 

halten die alten Reben die Hitze 
nicht sehr lange. Das heißt, man 
braucht ein bisschen mehr, um 
den Kühlschrank leer zu grillen. 
Im Internetshop www.reben-
glut.de kosten vier Kilogramm 
9,95 Euro.

Eine weitere Alternative ist 
Holzkohle aus Maisspindeln, 
also den harten Kernen von 
Maiskolben. Beim Grillen muss 
man damit aber auf ein paar 
Dinge achten. Zum Beispiel soll 
man den Deckel des Grills offen 
lassen und keinen Anzündka-
min benutzen, da es sonst zu 
einer starken Rauchentwicklung 
kommt. Nach 10 bis 15 Minuten 
soll dann die Glut grillfertig sein. 
Für drei Kilogramm „Grillmais“ 
zahlt man 4,99 Euro im Internet-
shop www.feuerlord.de .

Die dritte Alternative sind 
Briketts aus Olivenkernen. Das 
klingt erst einmal komisch, 
aber bei der Olivenölprodukti-
on bleibt eine Menge übrig, der 
sogenannte Oliventrester. Die-
ser wird dann in Griechenland 
zu Grillbriketts weiterverarbei-
tet, die haargenau wie normale 
Holzbriketts aussehen. Man soll 
laut Hersteller bis zu 4,5 Stun-
den mit den Olivenbriketts gril-
len können. Die drei Kilogramm 
Packung an Briketts von „Oli-
oBric“ gibt auf der Seite www.
oliobric.com für 5,99 Euro.  rb

uns dafür ein, für jeden Ein-
zelnen die optimale Lösung zu 
fi nden“, meint Urs Voßmerbäu-
mer. 

Nach dem Studium der Musik 
und der Medizin in Würzburg, 
Freiburg, London und Caen 
hatte er berufl iche Stationen 
in Düsseldorf, Hannover und 
Mannheim. In Freiburg pro-
movierte er 1999. In Mann-
heim wurde er 2009 über die 
Therapie der Makuladegene-
ration habilitiert, bevor er vor 
einem Jahrzehnt die Leitung 
der Abteilung Katarakt- und 
Refraktivchirurgie an der Uni-
versitäts-Augenklinik in Mainz 
übernahm. Dort war er als 
Oberarzt zudem für die kom-
plexe Netzhautchirurgie, Glau-
kom- und Hornhautchirurgie 
tätig. 2018 wurde er an der 
Universität Mainz zum Profes-
sor ernannt.  red

Glut aus Oliven und Weinreben
Neuer Chef in der Augenklinik

In diesem Sommer nachhaltig grillen – Alternativen zur Kohle

Urs Voßmerbäumer ist ein renomierter Netzhaut-Spezialist
GrillenGrillen

Prof. Dr. Urs Voßmerbäumer freut sich auf seine Aufgaben als Chef-
arzt der Klinik für Augenheilkunde am Klinikum Frankfurt-Höchst. 
Ende April hat er die Stelle übernommen. Foto: Klinikum Höchst
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Deine Fahrradwerkstatt mit 
kostenlosem Hol- und Bring-Service.

Kostenloser
Hol- & Bring-Service

WERKSTATT 
Westerbachstraße 162-168 

65936 Frankfurt
HOTLINE 0800 - 70 222 66 

E-MAIL service@biketempel.de

Eine Marke der GOYAGO GmbH

Egal welches Rad.  
Egal wo gekauft.  
Egal welcher Zustand.

GEHOLT. GEMACHT.
GEBRACHT.

Fahrrad und FreizeitFahrrad und Freizeit

portiert werden. „Sobald Kinder 
sieben Jahre alt sind, dürfen sie 
laut Straßen-Verkehrsordnung 
nicht mehr mitfahren- und zwar 
egal, ob sie auf einem Kindersitz 
oder im Anhänger transportiert 
werden“, erklärt Berthold Tem-
pel. Beim Gewicht gilt für die 
meisten Kindersitze ein Höchst-
gewicht von 22 Kilogramm. 

Da die Fahreigenschaften 
des Rades sich mit Kindersitz 
und auch Anhänger grund-
legend ändern, empfi ehlt es 
sich in jedem Fall, eine Probe-
runde mit dem Rad zu fahren. 
Ausweichen, Bremsen oder 
Fahrten auf Kopfsteinpfl aster 
wollen geübt sein. Auch die 
Kinder sollten vor dem Kauf 
Probe sitzen. Nur so lässt sich 
feststellen, ob Fußstützen und 

lung des Tieres zuhause oder 
beim Tierarzt. „ANUBIS“ bietet 
für verstorbene Haustiere die 
gleichen Bestattungsarten an, 
die es auch für Menschen gibt. 
Neben der klassischen Erdbe-
stattung wird heute in über-
wiegender Zahl die Feuerbe-
stattung gewählt.

Für die Erdbestattung gibt es 
in Frankfurt und einigen ande-
ren Orten im Rhein-Main-Ge-
biet spezielle Tierfriedhöfe, wo 
mit einer Ruhestätte ein blei-
bendes Andenken gesetzt wer-
den kann. Hier dient „ANUBIS“ 
als Ansprechpartner, der dem 
Tierhalter in seiner Trauer zur 
Seite steht und die Organisati-
on übernimmt. Der Eigentümer 
von „ANUBIS“ Rhein-Main ist 
auch gleichzeitig Geschäftsfüh-
rer des Tierfriedhofs in Rödel-
heim.

Zunehmend wählen die 
Tierhalter allerdings die Ein-
äscherung für tierische Fami-
lienmitglieder. Auch hier holt 
„ANUBIS“ das Tier ab und wi-
ckelt den Transport in das ei-
gene Tierkrematorium in Lud-

Rückenlehne zur Größe des 
Kindes passen. 

Ebenfalls wichtig ist die Sta-
bilität des Fahrrads, wenn die 
Kinder in den Sitz gesetzt wer-
den. TÜV Rheinland-Exper-
te Berthold Tempel empfi ehlt 
daher, sich im Fachhandel nach 
stabilen Ständern wie etwa 
Zweibeinständern umzuschau-
en. „Man sollte auch bei sta-
bilem Ständer die Kinder nie-
mals unbeaufsichtigt auf dem 
Sitz lassen. Denn die Sturzge-
fahr ist dennoch hoch“, sagt 
Berthold Tempel. Ob Kindersitz 
oder Anhänger - in jedem Fall 
gilt: vor dem Start unbedingt 
anschnallen. Das Tragen eines 
Helmes ist zwar nicht Pfl icht, 
wird aber dringend empfohlen 
- nicht nur für das Kind. pr

wigshafen bis zur Übergabe der 
Asche an den Tierhalter ab.

Die meisten wählen die Form 
der Einzeleinäscherung, bei 
der man dann die Asche sei-
nes Tieres zurückbekommt. 
Anschließend kann man frei 
über die Asche verfügen. Man 
kann sie an einem Erinnerungs-
platz ausstreuen, man kann sie 
begraben - auf dem eigenen 
Grund oder auf dem Tierfried-
hof - oder man hebt die Asche 
in seinem Haus oder seiner 
Wohnung in einer Urne auf, 
um eine bleibende Erinnerung 
zu bewahren. Dafür wird von 
„ANUBIS“ eine große Auswahl 
an Tierurnen angeboten. 

Die Preise für Bestattungen 
von Tieren sind sehr unter-
schiedlich. Ein wesentlicher 
Preisfaktor ist die Größe bezie-
hungsweise das Gewicht des 
Tieres. Bestattungen großer 
Tiere wie zum Beispiel groß-
er Hund, kosten ungefähr das 
Dreifache der Beisetzung klei-
nerer Tiere, wie etwa Kanari-
envögel oder Kaninchen. Die 
anonyme Beisetzung im Zusam-
menhang mit einer Sammelein-
äscherung ist dabei wesentlich 
preiswerter als eine Einzelbe-
stattung der Tiere. 

Auch Sterbevorsorge für 
Haustiere wird von „ANUBIS“ 
angeboten. Damit können die 
Tierbesitzer noch zu Lebzeiten 
mit kleinen Raten für ihr Tier 
vorsorgen und beispielswei-
se die Bestattungsart schon im 
Voraus bestimmen. Mit dieser 
Sterbevorsorge können Tier-
besitzer auch für den Fall ihres 
eigenen Todes die Bestattung 
ihres geliebten Haustieres im 
Voraus bestimmen.  pr

Kleine Kinder sind gerne 
Co-Piloten bei Fahrrad-
fahrten der Eltern: im Kin-
dersitz zum Beispiel, auf dem 
Gepäckträger oder im eige-
nen Anhänger. In allen Fällen 
sollten Eltern sicherstellen, 
dass Sitz und Anhänger zur 
Größe des Kindes und zum ei-
genen Fahrrad passen. 

„Der Sitz sollte sich auch 
ohne Spezialwerkzeug sicher 
und fest am Fahrrad mon-
tieren lassen“, rät Berthold 
Tempel, Experte für Fahrrad-
sitze und -anhänger beim TÜV 
Rheinland. „Es besteht die Ge-
fahr, dass sich durch Erschüt-
terungen, scharfes Bremsen 
oder schnelle Ausweichma-
növer ein schlecht montierter 
Sitz vom Fahrrad lösen kann.“ 
Wer sich die korrekte Montage 
nicht zutraut, sollte daher un-
bedingt auf Expertenhilfe im 
Fahrradhandel zurückgreifen. 

Bei Anhängern gilt: Nicht 
jede Anhängerkupplung lässt 
sich an jedes Fahrrad montie-
ren. Auch das zulässige Ge-
samtgewicht, das ein Fahrrad 
ziehen darf, variiert. Hier emp-
fi ehlt es sich, einen Blick in die 
Betriebsunterlagen des Fahr-
rades zu werfen oder den Her-
steller zu kontaktieren. 

Beim Kauf eines neuen 
Sitzes oder Anhängers rät der 
Experte, auch auf die DIN zu 
achten. Fahrradsitze und An-
hänger sollten den Normen 
DIN EN 14344 beziehungswei-
se DIN EN 15918 entsprechen. 
Sie regeln die wichtigsten Si-
cherheitskriterien und sollten 
auf dem Sitz oder dem Anhän-
ger abgedruckt sein. 

Im Fahrradsitz dürfen Kinder 
ab einem Alter von etwa neun 
Monaten mitfahren. Im An-
hänger können - in einer spe-
ziellen Liegevorrichtung - auch 
schon jüngere Kinder trans-

Viele Jahre war ein Tier ein 
enges Mitglied der Familie und 
hat mit seiner Zuneigung, sei-
nem Vertrauen und seiner 
Liebe das Leben seiner Besitzer 
komplett gemacht. Aber dann 
kommt irgendwann der Mo-
ment des Abschieds.

Viele Menschen suchen in 
dieser von Trauer und Fassungs-
losigkeit beherrschten Situation 
Hilfe, weil sie die sterblichen 
Überreste ihres Tieres nicht in-
dustriell und anonym beseiti-
gen lassen wollen, aber keine 
Möglichkeit haben, ihr Tier auf 
dem eigenen Grundstück zu 
beerdigen. Tierbestatter wie 
„ANUBIS“ in Frankfurt und 
dem Rhein-Main Gebiet verste-
hen sich als Ansprechpartner 
der Tierbesitzer, stehen ihm in 
dieser dramatischen Situation 
zur Seite. „ANUBIS“ hilft dem 
Tierbesitzer in dieser Situation 
durch eine persönliche Betreu-
ung und kümmert sich um alle 
Angelegenheiten im Rahmen 
einer Tierbestattung. 

Dies beginnt mit der Abho-

von mehreren festen Textilket-
ten ummantelt. Dadurch sind 
die Schlösser stabiler als sie 
aussehen. Es wird nur Kraft be-
nötigt, um sie fest zu machen, 
da sie sich zwar biegen lassen, 
aber das nur sehr widerwillig.  

Panzerkabelschlösser klin-
gen zwar sehr stabil, in Wahr-
heit sind sie jedoch relativ ein-
fach durchtrennbar. Die Kabel 
haben viele Hohlräume was 
sie leichter macht als sie aus-
sehen. Ist jedoch eines der Me-
tallsegmente im Inneren erst-
mal durchbrochen, hilft das 
dem Fahrrad auch nicht mehr.
Das Rahmenschloss ist eine 
laut Stiftung Warentest eine 
gute Alternative für kurze Erle-

digungen. Man kann mit dem 
Schloss einfach den Rahmen 
mit dem Rad befestigen und 
schon fährt das Fahrrad nicht 
mehr. So kann es aber immer 
noch ohne Probleme weggetra-
gen werden, also ist die meist 
mitgelieferte Zusatzkette prak-
tisch, um das Rad zusätzlich zu 
befestigen. 

Im Fazit kann man sagen das 
alle Schlösser ihre positiven und 
negativen Seiten haben. Grund-
sätzlich sind Fahraddiebe sehr 
ungeduldig. Wenn das Aufbre-
chen zu lange dauert. suchen 
sie sich lieber ein einfacheres 
Opfer. Weitere Informationen 
gibt es unter www.stiftung-wa-
rentest.de im Internet.   rb

Die Stiftung Warentest hat 
im April 20 Fahrradschlösser 
getestet. Alle Kategorien hat-
ten dabei ihre Vor- und Nach-
teile. 

Bügelschlosser sind zwar 
sehr stabil und halten fast 
allen Aufbruchattacken stand. 
Doch durch ihre starre Bau-
weise mit einem stabilen Ei-
senbügel, der der sich nicht 
biegen lässt, sind die Schlös-
ser jedoch sehr unfl exibel. 
Zudem sind sie häufi g sehr 
klein, damit sie einfach zu 
transportieren sind. Dadurch 
kann es aber mühsamer sein, 
die Schlösser am Fahrrad fest-
zumachen. 

Faltschlösser sind da das Ge-
genteil. Sie sind sehr praktisch, 
da sie sich wie ein Zollstock 
aufklappen lassen. Der Nach-
teil ist, dass sie leichter zu kna-
cken sind durch ihre fl exible 
Bauweise. Die Kettenschlösser 
bieten dagegen das Beste aus 
beiden Welten. Sie sind sehr 
Vielseitig, da die solide Me-
tallkette fl exibel und stabil ist. 
Jedoch fällt hier das Gewicht 
negativ auf. Manche Schlösser 
wiegen laut Stiftung Warentest 
fast vier Kilogramm.

Biegsam, aber störrisch wird 
über die Textilmantelschlös-
ser geschrieben. Hier wird ein 
Stahlseil oder eine Metallkette 

Mehrere Schlösser anzubringen erhöht die Sicherheit gegen Dieb-
stähle laut Stiftung Warentest enorm.  Foto: StiWa/Rauch. 

So fahren Kinder sicher mit

Mit Würde auf den letzten Weg
Vorschriften bei Fahrradsitzen oder -anhängern für Kinder

Tierbestatter wie „ANUBIS“ stehen Tierhaltern zur Seite

Immer schwerer zu knacken
Die Stiftung Warentest hat 20 Fahrradschlösser getestet

Service-Telefon:
0151/115 115 45

ANUBIS
Tierbestattungen

anubis-rhein-main.de

Eigenes Tierkrematorium in Ludwigshafen
2 x im Rhein-Main-Gebiet
Einäscherungen und Erdbestattungen
Urnen, Särge, Grabsteine & Accessoires

TIERBESTATTUNGEN –
ein Abschied mit Würde

Die CDU-Fraktion im Orts-
beirat 6 fordert das Mobilitäts-
mittel Fahrrad auszuweiten 
und entsprechende Konzepti-
onen zu entwickeln und vor-
zustellen.

Eine Maßnahme könnte da-
nach die Errichtung von „Fahr-
radshare-Stationen“ in Sied-

Die 68-jährige Hattershei-
merin Veronika Eimerma-
cher-Huck und ihr 71-jähriger 
Mann Robert Huck haben der 
Corona-Pandemie mit Mut und 
Kreativität getrotzt. Ihre Firma 
„Geschmack Sache“, die sich 

lungsgebieten des Frankfurter 
Westens sein. Laut CDU leiden 
die Stadtteile „massiv unter 
einer schlechten Anbindung 
am öffentlichen Personennah-
verkehr“. Abhilfe könnte die 
Installation von „Fahrradsha-
re-Stationen“ schaffen, die be-
reits in einigen Siedlungsgebie-
ten von externen Dienstleistern 

auf Feinkost spezialisiert hat, 
hat nun auch einen Stand in 
der Höchster Markthalle.

„Geschmack Sache“ lebt 
neben seiner Präsenz auf Wo-
chenmärkten in Mainz, Wies-

angeboten werden. Dabei 
könnten sogenannte „Hub Sta-
tionen“, wie beispielsweise 
Bahnhöfe, Siedlungen, Orts-
mittelpunkte, das bestehende 
Verkehrsnetz des öffentlichen 
Personennahverkehrs ergän-
zen und gerade zu Stoßzeiten 
für eine Entlastung sorgen, 
glaubt die CDU.  red

baden, Hofheim und Frank-
furt von Events und Messen im 
ganzen Bundesgebiet. Da diese 
aktuell nicht stattfi nden, wur-
den im vergangenen und lau-
fenden Corona-Jahr größere 
Umsatzeinbußen verzeichnet. 
„Wir haben uns daher für eine 
lokalere Ausrichtung entschie-
den, indem wir uns in unserem 
Heimatgebiet stärker aufstel-
len“, meint Inhaberin Veroika 
Eimermacher. 

Durch etwas Glück wurde 
ein Standplatz in der Höchster 
Markthalle frei, den sie mit ge-
ringen Eigenmitteln und dem 
nicht mehr benötigten Messe-
Equipment kurzerhand zu einer 
ansehnlichen Präsenz aufge-
baut haben. „Wir haben sehr viel 
Unterstützung von Freunden 
und Lieferanten bekommen, 
ohne die wir das hier nicht in 
so kurzer Zeit hätten aufbauen 
können“, erklärt Robert Huck. 
Seit Karsamstag bietet „Ge-
schmack Sache“ Essig- und Öl-
spezialitäten sowie Weine und 
weitere Köstlichkeiten an dem 
Stand in der Höchster Markt-
halle an. Die Höchster Markt-
halle ist am Dienstag, Freitag 
und Samstag jeweils von 7 bis 
13 Uhr geöffnet.  red

Fahrräder für jedermann

„Geschmack Sache“ gestartet

CDU fordert „Fahrradshare-Stationen“ im Frankfurter Westen

Die Höchster Markthalle hat einen neuen Stand mit Feinkost

Frisch eingezogen in die Höchster Markthalle sind Veronika Ei-
mermacher-Huck und Robert Huck mit ihrer Firma „Geschmack 
Sache“ und deren Feinkost-Produkten. Foto: oelefanten.de
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